
also, 
ich zeige 

euch 
jetzt ein 

bild.





heute 
unterrichte 

ich 
studenten 
wie euch …

… aber früher 
habe ich als 
psychologin 
gearbeitet.

das ist die 
kopie eines 

bildes, 
das ein 
mädchen 

gezeichnet 
hat …

… als 
ich gerade 
anfing, als 
psychologin 
zu arbeiten.

nennen 
wir es 
anna.



anna anna 
hat im alter von hat im alter von 
elf jahren ihre elf jahren ihre 
mutter getötet mutter getötet 

und wurde und wurde 
von der polizei von der polizei 
festgenommen.festgenommen.

tuscheltuschel

um ihre 
psyche zu 

analysieren 
…

… habe ich 
mich für 

einen „zei-
chentest" 
entschie-

den.

bei 
dieser methode 
lässt man die 
testperson ein 

bild zeichnen und 
analysiert anhand 

dessen die
 psyche.



man 
sagt, 

„bilder 
sind das 

spiegelbild 
der 

seele".

in ihnen 
kommt das 
innere der 
person, 
die es 

gezeichnet 
hat, zum 

ausdruck.

besonders 
bilder von 
menschen, 

bäumen und 
häusern 

haben eine 
bedeutung. 

nun … findet 
irgendjemand 

etwas 
seltsames an 

dem bild?

…
auf den 

ersten blick 
scheint es ein 
ganz normales 
und niedliches 

bild zu 
sein.

doch es 
weist einige 
merkwürdig-
keiten auf.



seht euch 
den mund des 
mädchens in 
der mitte an.

er ist er ist 
verschmiert ...verschmiert ...

er ist 
unscharf und 
sieht etwas 

schmutzig aus, 
nicht wahr?

anna konnte 
den mund 
nicht gut 

zeichnen …

… und 
hat ihn 

mehrmals 
wegradiert 

und wieder neu 
gezeichnet.

warum hat sie 
nur beim mund 

probleme 
gehabt …

… obwohl sie alle 
anderen stellen 
schön in einer 
linie zeichnen 

konnte?

hier
kann man

ihre psyche
lesen.



anna wurde 
von ihrer 
mutter 

misshandelt.

und um 
ihre mutter 

nicht zu 
verärgern, 
hat sie …

… zu hause 
immer 

zwanghaft 
gelächelt 

und sie damit 
erheitert. 

„wenn ich 
nicht lächle, 
werde ich 

geschlagen" 
… 

an 
dieses 

gefühl hat 
sie sich 
erinnert 
und war 
ange-

spannt.

 ihre
 hände haben 

gezittert 
und sie 

konnte den 
mund nicht 
zeichnen.

diese angst 
spiegelt sich 
auch in dem 

haus daneben 
wieder.



das haus 
…

… hat 
keine tür.

aber ohne 
eine tür 
kann man 
nicht ins 

haus, 
richtig?

toktok

ja …

dieses 
haus ist 

ihre seele.

sie will 
niemanden 
in ihr herz 
lassen und 
sich darin 

einschliessen.

 man kann 
also den 
wunsch 

nach einer 
flucht 

herleiten.

 schaut 
euch zum 

schluss den 
baum an.



die äste sind 
spitz wie 
stacheln.

solche
 äste sieht 
man oft in 
den bildern 
von tätern.

das
 zeigt einen 
willen zur 

aggressivität 
wie „ich tu 

dir weh" oder 
„ich ersteche 

dich".

ein 
psychologe 
muss solche 
informationen 
mitbedenken 

…

… und die 
testperson 
angemessen 
analysieren.

ich habe 
übrigens 

entschieden, 
dass anna 
eine gute 

chance auf 
ein neues 
leben hat.

wisst 
ihr auch, 
warum?



achtet auf den 
baumstamm.

darin lebt 
ein vogel.

personen, die 
ein solches bild 
zeichnen, haben 

tendenziell 
das bedürfnis, 

andere zu 
beschützen und 

eine ausgeprägte 
mutterliebe.

„ich möchte 
schwächere 
lebewesen 

beschützen."

solche 
gefühle 

werden hier 
offenbart.


